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Erfahrungsbericht: 
ESH Summer School 2014 in Varna, Bulgarien

J. Kellermair

Die European Society of Hypertension (ESH) organisierte 
auch dieses Jahr wieder eine weltweit einzigartige Veranstal-
tung: die ESH Summer School. Mit dem Ziel, internationale 
Netzwerkstrukturen in klinischer und grundlagenorientierter 
Forschung zum Thema Hypertensiologie zu fördern, wurden 
von den nationalen Gesellschaften in Europa jeweils 2 Jung-
forscher entsendet, um an dem einwöchigen Kurs teilzuneh-
men.

Als österreichischer Kandidat machte ich mich somit im Spät-
sommer auf die Reise nach Varna, eine kleine Hafenstadt 
an der bulgarischen Küste des schwarzen Meeres, um einer-
seits Forschungskontakte für künftige Kooperationsprojekte 
zu knüpfen, andererseits um „State of the Art“-Vorlesungen 
international renommierter Fachexperten zu besuchen. Nach 
der Ankunft am Flughafen Varna wurden alle 56 Teilnehmer 
in das Strandresort Riviera Beach gebracht, wo zunächst ein 
„Meet and Greet“ mit den ausgewählten Vortragenden am 
Programm stand, unter ihnen beispielsweise Prof. Dr. Peter 
Sleight, emeritierter Professor für Kardiologie der University 
of Oxford (UK), der während der gesamten Woche erfrischen-
de Anekdoten aus seinem erfahrungsreichen Leben als Editor 
und Reviewer zum Besten gab.

Inhaltlich wurden in den täglichen Vorlesungen sämtliche 
„hot topics“ der aktuellen Hypertonieforschung (z. B. The-
rapiestellenwert der renalen Denervierung nach Symplici-
ty HTN- 3, prognostischer Wert und klinische Implikation der 
„arterial stiffness“, 24h-ABPM vs. -OBP) aus verschiedenen 
Blickpunkten beleuchtet und anschließend diskutiert. Im Rah-
men von „poster sessions“ und „oral presentations“ konn-
ten die Teilnehmer ihre aktuellsten Projekte und Forschungs-
ergebnisse präsentieren und sich der konstruktiven Kritik ei-
nes internationalen Publikums stellen. Somit hat die moderne 

ESH Summer School mittlerweile mehr den Charakter einer 
Kongresstagung als einer reinen Fortbildungsveranstaltung.

Es blieb aber auch noch Zeit für ein ausgewogenes kulturel-
les Sozialprogramm: Ein Ausflug nach Balchick ( ehemalige 
Sommerresidenz der rumänischen Prinzessin) und eine Be-
sichtigung der Stadt Varna ermöglichten den Kandidaten, 
kulturelle Eindrücke des Gastgeberlandes zu sammeln und 
Freundschaften mit anderen Jungforschern in entspannter At-
mosphäre zu schließen.

Die diesjährige ESH Summer School hat bereits zu For-
schungskooperationsplänen unter den Teilnehmern geführt und 
ich selbst wurde von einem Kollegen zu einer Fortbildung nach 
Skandinavien eingeladen. Ich bin der ÖGH und der ESH dank-
bar, dass ich die Möglichkeit hatte, an dieser Veranstaltung teil-
zunehmen, und kann nur jedem meiner Forscherkollegen emp-
fehlen, sich für die ESH Summer School 2015 zu bewerben,  
die im Schloss Hernstein in Niederösterreich stattfinden wird.

Korrespondenzadresse:
Dr. Jörg Kellermair
Klinikum Wels-Grieskirchen
A-4600 Wels
Grieskirchner Straße 42

  ESH Summer School 2015

19. bis 25. September, Schloss Hernstein, Österreich

Anmeldung möglichst bald beim Sekretär der ÖGH, Prof. 
Dr. Robert Zweiker (robert.zweiker@medunigraz.at), 
oder dem Präsidenten der ÖGH, Prof. Dr. Thomas Weber 
( thomas.weber3@liwest.at). 
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